
Die neue Plattform bietet Flexibilität für viele räumliche Gegebenheiten. Der hochpräzise 
Kolbenventilator unterstützt lungenprotektive Beatmung und eine umfassende Auswahl an 
Parametern hilft bei der Entscheidungsfindung. Der Atlan A350/ A350 XL kann zur sicheren 
Kommunikation mit anderen Geräten in einem Netzwerk verbunden werden. Innerhalb des 
Netzwerks können Daten und Informationen ausgetauscht werden, die dazu beitragen 
können, die Effizienz zu steigern und Fehler in der Anästhesie zu reduzieren.

Anästhesie-Arbeitsplätze
Dräger ​Atlan A350/A350 XL

—
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Produktvorteile

Lungenprotektive Beatmung
Der elektronisch gesteuerte und elektrisch angetriebene Kolbenventilator des Atlan A350/ A350 XL unterstützt die 
Anwendung lungenprotektiver Beatmungsstrategien. Diese wirken sich positiv auf die perioperative Lungenfunktion 
aus und können die Behandlungsergebnisse verbessern.

•	 Der hochpräzise Kolbenventilator ermöglicht eine genaue Tidalvolumenabgabe bis zu 5 ml (im VC-Modus)*.
•	 Die mit dem Exspirationsflow des Patienten synchronisierte Kolbenbewegung reduziert den 

Exspirationswiderstand und kann die Atemarbeit verringern.
•	 Der eingestellte PEEP wird auch bei kleinen Leckagen und während Spontanatmung aufrechterhalten, um das 

Risiko von Atelektasen zu verringern.
•	 Die hohe Triggerempfindlichkeit detektiert selbst schwache spontane Atemanstrengungen der Patienten.
•	 Durch die Frischgasentkopplung wird sichergestellt, dass Änderungen des Frischgasflows und das Betätigen des 

O2-Flushs keinen Einfluss auf das applizierte Tidalvolumen und die Beatmungsdrücke haben.
•	 Der Anästhesie-Arbeitsplatz wurde mit seinen Funktionen für die Durchführung von Niedrigflussanästhesien 

optimiert, diese führen zu einer besseren Klimatisierung des Atemgases, guter mukoziliärer Clearance und der 
Aufrechterhaltung der Körpertemperatur sowie zu einem geringeren Flüssigkeitsverlust des Patienten. Diese 
Funktionen umfassen: 
– integrierte Atemsystemheizung zur aktiven Klimatisierung des Atemgases und zur Reduzierung der 
Kondensatbildung 
– optimierte Architektur des Atemsystems für schnelle Änderungen der Frischgas- und 
Anästhesiemittelkonzentrationen 
– Probengasrückführung zur Vermeidung von Gasverlusten

•	 Die Option Rekrutierungsmanöver** umfasst ein- und mehrstufige Rekrutierungsmanöver sowie die Funktion 
Insp./Exp. Hold und eine Erinnerungsfunktion, um die Durchführung von Rekrutierungsmanövern zu unterstützen.

•	 Die Option AutoFlow gewährleistet die Abgabe des eingestellten Tidalvolumens mit dem geringstmöglichen 
Druck, um Druckspitzen und ungewollt hohe Tidalvolumina zu vermeiden.

•	 Hochpräzises APL-Ventil mit einem nahezu linearen Druckanstieg und -abfall.

* Mit Option Erweiterte Neonatalunterstützung
** Erfordert Softwareversion 2.0 oder höher
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Entscheidungsunterstützung
Um Sie und Ihr Personal bei der Entscheidungsfindung zu unterstützen, kann unser Anästhesiegerät Atlan A350/ 
A350 XL mit zahlreichen Optionen und in Kombination mit anderen Dräger-Produkten ausgestattet werden. 

•	 Option Erweitertes Gasmonitoring*: 
– Indikator und Trenddarstellung für die Effizienz der Frischgaseinstellung und des Anästhesiemittel-Verbrauchs 
(Ökonometer und Low-Flow-Assistent (ohne Trend)) zur Unterstützung einer intuitiven und komfortablen 
Anwendung von Low- und Minimal-Flow-Anästhesien 
– Anzeige von Anästhesiemittel- und Sauerstoffverbrauch sowie Uptake des Patienten zur Analyse der Low- und 
Minimal-Flow-Anästhesien 
– MV x CO2​ Parameterfeld, um die CO2-Produktion des Patienten zu überwachen

•	 Option Erweitertes Beatmungsmonitoring: 
– Anzeige der Lungen-Compliance des Patienten inkl. Trend, Loops für Druck-Volumen und Flow-Volumen zur 
Bewertung der Beatmungsqualität und zur entsprechenden Anpassung der Beatmungseinstellungen

•	 Zusammenstellung relevanter Beatmungs- und hämodynamischer Parameter auf einen Blick, um die 
therapeutischen Effekte des Rekrutierungsmanövers zu beurteilen** 

•	 Hinweise zur optimierten und patientenorientierten Anästhesiemitteldosierung in Kombination mit ​
SmartPilot View von Dräger ***

* nur mit integriertem Patientengas-Messmodul
** nur mit Dräger ​Infinity Acute Care System (IACS) Patientenmonitoring
*** Software erfordert einen medical-grade PC

Produktvorteile

Infektionsprävention
Die Unterbrechung von Infektionsketten und die Einhaltung von Hygieneprotokollen sind in der heutigen 
Krankenhausumgebung von größter Bedeutung. Daher wurde bei der Entwicklung der Atlan Familie besonderer 
Wert auf dieeinfache und effektive hygienische Aufbereitung gelegt, um die Infektionsprävention im OP zu 
unterstützen.

•	 Werkzeuglose Demontage und Montage des Atemsystems erleichtern den Reinigungsprozess undverbessern die 
Einhaltung der klinikeigenen Hygienestandards

•	 Glatte, abgerundete Oberflächen für einfache Reinigung und Wischdesinfektion
•	 Kabelführungen und -kanäle reduzieren die Anzahl der potenziellen Kontaminationsquellen
•	 Kompatibilität mit Original-Einweg-Zubehör von Dräger unterstützt Hygienestandards
•	 Automatisch generierte Meldungen* erinnern das Personal an den Austausch der auf der RFID-Technologie 

basierenden Verbrauchsmaterialien (Infinity ID Atemschlauchsystem, Infinity ID ​WaterLock 2 Wasserfalle, Infinity 
ID Flow-Sensoren, Infinity ID CLIC Absorber), wenn deren maximale Nutzungsdauer überschritten ist.

•	 Konform zum Standard ISO 17664

* mit Option RFID
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Prozessoptimierung
Die Design-Architektur der Atlan A350/ A350 XL Anästhesiegeräte bietet Ihnen Flexibilität fürkundenspezifische 
Kombinationen sowie einen ergonomischen und benutzerfreundlichen Arbeitsplatz fürnahezu jede OP-Größe.

•	 Die Skalierbarkeit bei der Gestaltung von Arbeitsplätzen berücksichtigt die unterschiedlichenKundenbedürfnisse 
und räumlichen Gegebenheiten in verschiedenen OP-Bereichen: 
– Kompakte oder große Fahrgestelle, Decken- oder Wandvarianten erleichtern den 
Patientenzugang,ergonomische Arbeitsplatzgestaltung und kurze Durchlaufzeiten mit maßgeschneiderten 
Arbeitsplätzen 
– Erhältlich mit oder ohne integriertem Patientengas-Messmodul für mehr Flexibilität und zur Vermeidung 
redundanter Kosten für Kliniken, die bereits Anästhesiegasmonitore besitzen.

•	 Standardisierte Dräger-Benutzeroberfläche, Bedienprinzipien, Nomenklatur sowie standardisiertes Zubehör über 
andere Anästhesie- und Beatmungsgeräte von Dräger hinweg reduzieren den Schulungsaufwand,optimieren das 
Flottenmanagement und verringern das Fehlerrisiko.

•	 Die grafisch illustrierte Checkliste vor dem Test ermöglicht eine einfache und benutzerfreundliche Vorbereitung 
des Geräts auf den Selbsttest.

•	 Der vollautomatische Systemtest* (keine Anwenderaktionen erforderlich) steigert die Betriebseffizienz und lässt 
dem Personal Zeit für andere Aufgaben

•	 Option Auto On** ermöglicht einen zeitgesteuerten, vollautomatischen Systemtest mit Programmierung derZeit, 
zu der das Gerät einsatzbereit sein soll, um die morgendliche Testroutine zu verbessern

•	 Ex- und Import der Gerätekonfiguration über USB bedeutet weniger manuellen Aufwand und spart Zeit
•	 Große Arbeitsfläche, abschließbare Schublade und zusätzliche Einlegeböden (optional) für optimale 

Arbeitsbedingungen und Aufbewahrung von Materialien
•	 Integrierte, dimmbare Beleuchtung des Arbeitsplatzes verbessert die Lesbarkeit bei minimal invasiven Eingriffen
•	 Kabelmanagementkanäle ermöglichen gute Kabel- und Schlauchführung und reduzieren so Verbindungsfehler 

und Reinigungsaufwand
•	 Verbesserte Manövrierfähigkeit durch Kombination mit Deckenversorgungseinheiten vereinfacht die 

Positionierung des Gerätes im OP
•	 Messungen des Anästhesiemittel- und Gasverbrauchs helfen bei der Analyse möglicher Einsparungen
•	 Automatisch generierte Meldung***, wenn die maximale Nutzungsdauer des auf der RFID-

Technologiebasierenden Zubehörs (Infinity-ID-Atemschlauchsystem, Infinity ID ​WaterLock 2 Wasserfalle, Infinity 
IDFlow-Sensoren, Infinity ID CLIC Absorber) überschritten wird, um das Personal an den erforderlichenAustausch 
von Verbrauchsmaterialien zu erinnern

•	 Automatisch generierte Meldung***, wenn das auf der RFID-Technologie basierende Atemschlauchsystemmit 
dem dazugehörigen Handbeatmungsbeutelschlauch nicht richtig angeschlossen ist oder wenn der Infinity ID 
CLIC Absorber nicht richtig verriegelt ist, um potenzielle menschliche Fehler zu vermeiden

•	 Flexibilität des Designs ermöglicht unterschiedliche Montagepositionen von Hardwarekomponenten, z. B. 
Patientenmonitoren, Infusionspumpen, IT-Hardware und Ablageflächen usw.,um maßgeschneiderte 
Arbeitsplatzlösungen anzubieten

* Die Ausführung mit integriertem O2-Monitoring erfordert eine wöchentliche Kalibrierung der O2-Sensorzelle. Die 
manuelle Checkliste muss vom Anwender vor dem Start des automatischen Teil des Selbsttests abgearbeitet 
werden.​
** Erfordert Softwareversion 2.0 oder höher
*** mit Option RFID

Produktvorteile
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Cybersicherheit
Der Atlan A350/ A350 XL wurde mit Blick auf Cybersicherheit entwickelt, um gefährliche und schädliche 
Cyberangriffe abzuwehren.

Wir haben Maßnahmen implementiert, die dem NIST Cybersecurity Framework entsprechen. 
•	 Identifizieren: 

Für das Risikomanagement der Geräte werden spezielle Dokumente mitsicherheitsrelevanten Informationen 
bereitgestellt (z. B. Software-Stückliste, MDS2-Formular, umfassendes Whitepaper zur Cybersicherheit).

•	 Schützen: 
– Ein sicherer Bootvorgang gewährleistet die Integrität der auf dem Gerät laufenden Software. 
– Rollenbasierte Authentifizierung und Autorisierung verhindern unbefugten Zugriff auf kritische Einstellungen 
und Daten. 
– Gehärtetes Betriebssystem durch Weglassen aller unnötigen Softwarekomponenten und Deaktivierenaller 
ungenutzten Ports minimiert die Angriffsfläche

•	 Erkennen: 
Sicherheitsrelevante Ereignisse werden erkannt und in einer manipulationssicheren Logdatei protokolliert, 
weiterhin wird der IT-Administrator wird über SNMP-Traps benachrichtigt

•	 Reagieren: 
Die integrierte Systemüberwachung beobachtet die Auslastung des Systems und reagiert beiVerdacht auf 
Angriffe, z.B. deaktiviert sie die Netzwerkschnittstelle, wenn die Belastung ungewöhnlichhoch ist

•	 Wiederherstellung: 
Das System kann in den letzten bekannten ordnungsgemäßen Zustand neu starten, wenn ein Sicherheitsereignis 
erkannt wird. Der Dräger Service kann Hard- und Software schnell wiederherstellen und die klinische 
Konfiguration kann von anderen Geräten per USB-Stick übertragen werden

Atlan wurde nach unserem sicheren Entwicklungszyklus mit folgenden Merkmalen konzipiert: 

•	 Bedrohungsanalyse zur Identifizierung von Schwachstellen während der Entwicklungsphase
•	 Automatische Codeanalyse während der Software-Entwicklung
•	 Unabhängige Penetrationstests durch Dritte, um verbleibende Schwachstellen zu ermitteln
•	 Ausführung ausschließlich von signiertem (vertrauenswürdigem) Code auf dem Gerät
•	 Veröffentlichung von Patches, wenn eine entsprechende Sicherheitslücke entdeckt wurde
•	 Kontinuierliche Überwachung von Schwachstellen während des gesamten Lebenszyklus des Produkts

Produktvorteile
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Interoperabilität
Das Atlan A350 / A350 XL kann zur Verbesserung der Patientenversorgung und Arbeitsabläufe mit anderen 
Dräger-Lösungen zu einem hochwertigen Anästhesiearbeitsplatz kombiniert werden. Der Atlan A350 / A350 XL 
Arbeitsplatz kann zur sicheren Kommunikation mit anderen Geräten in Krankenhaus-Informationssystemen vernetzt 
werden, um den Datenaustausch für mehr Effizienz und weniger Fehler in der Anästhesie zu gewährleisten.

•	 Synchronisation von Datum und Uhrzeit: Identische Datums- und Uhrzeiteinstellung auf allen vernetzten Geräten 
für eine konsistente und korrekte Dokumentation

•	 Datenexport und EMR-Integration*: Durch die Erfassung hochwertiger und standardisierter Daten von den Atlan 
Arbeitsplätzen direkt in das System der elektronischen Krankenakten wird der Zeitaufwand für administrative 
Aufgaben reduziert.

•	 Synchronisation im Herz-Lungen-Maschinen-Modus: Die Aktivierung des Herz-Lungen-Maschinen-Modus (CBM) 
am Atlan Anästhesiegerät deaktiviert alle Alarmüberwachungen (auch Arrythmiealarme) und die Alarmleiste des 
angeschlossenen Dräger-Patientenmonitors während der extrakorporalen Sauerstoffversorgung des Patienten 
durch eine Herz-Lungen-Maschine.

•	 Die Analyse-Tool-Seite des Dräger IACS bietet kontextbezogene Informationen zur Beurteilung der Wirkung nach 
einem Lungenrekrutierungsmanöver.

•	 ​Mobile Patient Watch: Zeigt in nahezu Echtzeit Beatmungsparameter, Beatmungskurven und 
Beatmungseinstellungen von angeschlossenen anästhesiologischen Arbeitsplätzen auf mobilen Endgeräten an, 
um die Supervision in der Anästhesie zu unterstützen.**

* Erfordert Dräger Conncectivity Converter Hardware und basiert auf den ISO/IEEE 11073-Serviceoriented Device 
Connectivity (SDC)-Prinzipien
** Option, unterliegt den geltenden Lizenz- bzw. Nutzungsbedingungen. Es sind kompatible medizinische Geräte 
und eine zusätzliche IT-Infrastruktur erforderlich.

Produktvorteile



Dräger ​Atlan A350/A350 XL | 08 

Data Analytics und digitale Services*
Vernetzte Atlan-Anästhesiegeräte können zusammen mit My Dräger, einer innovativen, cloud-fähigen, digitalen 
Plattform für digitale Lösungen und Services, Daten aggregieren und zu wertvollen Informationen verarbeiten, um 
Arbeitsabläufe und Kosten zu optimieren: 

​Gas Consumption Analytics: Erhalten Sie von Ihren vernetzten Atlan-Arbeitsplätzen einen umfassenden Überblick 
über den Gesamtverbrauch an medizinischen Gasen und volatilen Anästhetika pro OP und OP Bereich. 
•	 Visualisiert Verbrauch und Kosten des verbrauchten Anästhetikums pro Bereich 
•	 Visualisiert den durchschnittlichen Frischgasflow sowie den Anästhesiegasverbrauch und die Effizienz der 

Anästhesien als Verhältnis zwischen Uptake und Verbrauch 
•	 Darstellung der durchschnittlichen Kosten pro Minute und Fall als Indikatoren der Wirtschaftlichkeit
•	 Zeigt die verwendeten Frischgasflow-Einstellungen als Grundlage zur konsequenten Durchführung von Low- und 

Minimal-Flow Anästhesien an
•	 Zeigt das berechnete CO2-Äquivalent auf Grundlage der verbrauchten Narkosegase an, um die 

Umweltauswirkungen zu bewerten

OR Companion: Überprüfen Sie mit OR Companion den aktuellen Status Ihrer Anästhesiegeräte in Echtzeit – für ein 
effektives OP-Management. Nutzen Sie OR Companion, um die Arbeitsabläufe und die tägliche Testroutine der 
Anästhesiegeräte zu optimieren, Patienten zu schützen und Ausfallzeiten von Anästhesiegeräten zu minimieren.

Self-Test Tracker in OR Companion: 
•	 Ermöglicht abteilungsübergreifende Überprüfung der Testergebnisse aller vernetzten Atlan-Arbeitsplätze zur 

Optimierung und Vereinfachung der Arbeitsabläufe von Pflegepersonal und Medizintechnik
•	 Gibt einen zentralen Überblick über die Testergebnisse aller vernetzten Anästhesiegeräte sowie ortsunabhängige 

Informationen zu Fehlern; insbesondere mit der Option Auto On (zeitgesteuerter, automatischer Systemtest) 
ermöglicht der Self-Test Tracker Prozessoptimierungen durch vernetzte Medizintechnik und intelligent 
aufbereitete Informationen ​

•	 Agiert als Assistenzsystem und liefert den Anwendern umgehend Handlungsschritte zur Problembehebung

Device Utilization Analytics: Konsolidieren Sie alle relevanten Informationen über die Nutzung Ihrer vernetzten 
Atlan-Anästhesiegeräte: 
•	 Gewinnen Sie Einblicke in die Auslastung des Geräteparks, um dessen Leistung zu überprüfen und die Effizienz zu 

verbessern
•	 Lassen Sie sich online und in Echtzeit den Netzwerkstatus und den Betriebszustand eines jeden einzelnen Geräts 

anzeigen
•	 Sparen Sie Kosten durch Analysen der Betriebsstunden und die datenbasierte Optimierung des Geräteparkt
•	 Bietet eine umfassende Datenbasis zur Unterstützung von Kaufentscheidungen
•	 Verbessert die Transparenz über Softwarestatus und Updates, um Sicherheitslücken zu vermeiden
•	 Ermöglicht Einblicke in die vernetzten Atlan-Anästhesiegeräte, um die maximale Leistungsfähigkeit zu 

unterstützen und Betriebsstörungen zu vermeiden

Instandhaltung vernetzter Systeme**: Unterstützt die ausfallfreie Betriebszeit Ihrer Anästhesie-Arbeitsplätze und 
sorgt dafür, dass sie auf dem neuesten Stand sicher und geschützt sind. 
•	 Help Ticket: Schnelle Hilfe von Experten bei technischen Problemen durch einfaches Drücken einer einzigen 

Taste am Gerät. Weniger Vor-Ort-Service, Vermeidung von Reparaturterminen, verbesserte First-time-fix Rate, 
bessere Geräteverfügbarkeit

•	 Software Distribution: Verwaltet Software-Updates effizient und sicher mit minimalen Unterbrechungen der 
klinischen Arbeitsabläufe

•	 Zertifikatsmanagement: Medizinprodukte und Service-Tools werden durch automatische Aktualisierung 
geschützt<

Produktvorteile
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* Option, unterliegt den geltenden Lizenz- bzw. Nutzungsbedingungen. Kompatible medizinische Geräte und 
zusätzliche IT-Infrastruktur sind erforderlich.
** Connectivity Package für die Verbindung zwischen Geräten und digitalen Dräger Diensten erforderlich.

Produktvorteile

Sicherheitsfunktionen
Unsere Atlan A350 / A350 XL-Geräte bieten Ihnen eine Vielzahl von Funktionen, die den Anästhesieprozess sowohl 
für Ihre Patienten als auch für das Klinikpersonal sicherer machen.

•	 Manueller Notbetrieb (bei Ausfall des Ventilators, des Touchscreens oder des Gasmischers), um einemanuelle 
Beatmung zu ermöglichen und gleichzeitig das Gas- und Beatmungsmonitoring sowie die Zufuhr von O2 und 
volatilem Anästhesiemittel aufrechtzuerhalten, sodass die Anästhesie durchgehend aufrecht erhalten werden 
kann.

•	 Automatisch generierte Meldung*, wenn das auf der RFID-Technologie basierende Atemschlauchsystemmit dem 
dazugehörigen Handbeatmungsbeutelschlauch nicht richtig angeschlossen ist oder wenn der Infinity ID CLIC 
Absorber nicht richtig verriegelt ist, um potenzielle menschliche Fehler zu vermeiden

•	 Intuitiver Notstart, um die Wartezeit in kritischen Situationen zu verkürzen
•	 O2-Echtgas-Test** prüft während des Selbst- bzw. Leckagetests, ob das farb- und geruchlose Gas aus derO2-

Versorgung wirklich Sauerstoff ist
•	 Automatische xMAC-Überwachung**, die bei einem unbeabsichtigten Absinken der Konzentration 

volatilerAnästhetika alarmiert, um Awareness des Patienten zu vermeiden
•	 Falls die zentrale Gasversorgung ausfällt und keine Reservegasflaschen vorhanden sind, kann die maschinelle 

Beatmung des Patienten mit Umgebungsluft fortgesetzt werden.
•	 Automatischer und zeitgesteuerter*** Systemtest, der alle relevanten Komponenten umfasst, um einen sicheren 

Betrieb des Gerätes zu gewährleisten und so die Sicherheit von Patienten und Personal zu erhöhen

* mit Option RFID
** nur mit integriertem Patientengas-Messmodul
***​ Erfordert Softwareversion 2.0 oder höher und die Option Auto On. Die manuelle Checkliste muss vom Anwender 
vor dem Start des automatischen Teil des Selbsttests abgearbeitet werden.​

Wir übernehmen Verantwortung für die Herstellung nachhaltiger Produkte
Unsere Leitidee ›Technik für das Leben‹ bedeutet für uns, Verantwortung zu übernehmen. Unsere Produkte und 
Dienstleistungen tragen nicht nur zur Verbesserung der Akutversorgung bei, sondern helfen unseren Kunden auch, 
die Umwelt so wenig wie möglich zu belasten.

Alle Produkte werden in Produktionsstätten hergestellt, die ISO 14001 (Umweltmanagementsystem) und ​
ISO 45001 (Arbeits- und Gesundheitsschutzmanagementsystem) zertifiziert sind. Unser Engagement im Bereich 
der Nachhaltigkeit wird regelmäßig durch unabhängige Rating-Agenturen überprüft.

Erfahren Sie mehr über unsere Nachhaltigkeitsschwerpunkte, -maßnahmen und -angebote unter www.draeger.com/
green-hospital.
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Der Dräger Vista​ 300 ist ein Patientenmonitor für Erwachsene, Kinder und 
Neugeborene. Er ist Teil eines skalierbaren Patientenmonitoringsystems, das 
sich sicher in Ihr Krankenhaus-Netzwerk einfügt, um Ihnen jederzeit Zugriff auf 
Ihre Daten zu ermöglichen und Ihre Arbeitsabläufe zu optimieren. Der Vista​ 
300 ermöglicht eine verbesserte Arbeitsplatzintegration in Ihren 
akutmedizinischen Bereichen mit einer umfassenden Auswahl an Parametern 
und Modulen für eine bessere Patientenversorgung und bessere 
Behandlungsergebnisse bei reduzierten Kosten.

​Vista 300
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Die Software berechnet und visualisiert die komplexen Wechselwirkungen 
verschiedener Anästhesiemedikamente auf Basis pharmakodynamischer 
Modelle sowohl für den aktuellen Status als auch den zukünftigen Verlauf der 
Anästhesie. ​SmartPilot View unterstützt die Entscheidungsfindung und 
ermöglicht so eine präzisere und individuellere Dosierung von 
Anästhesiemedikamenten.

Dräger ​SmartPilot View

D
-8

95
1-

20
25

Gestalten Sie die Arbeitsabläufe in Ihrem Krankenhaus effizienter – mit dem ​
Infinity Acute Care System. Diese innovative Lösung eröffnet eine ganz neue 
Dimension der Mobilität, Adaptierbarkeit und Konfigurierbarkeit. Außerdem 
unterstützt Sie das System bei der Optimierung Ihrer Arbeitsabläufe und 
ermöglicht eine lückenlose Dokumentation in Ihrer gesamten Klinik.

​Infinity Acute Care System
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Die ​Dräger Vapor 2000 Serie und der D-Vapor liefern, wie alle anderen 
Dräger-Vapore, die gleiche bemerkenswerte Leistung, wenn es um genaue 
Anästhesiemitteldosierung, Sicherheit, Robustheit, Qualität und Langlebigkeit 
geht. Dies kann zu einer verbesserten Workflow-Effizienz, Mitarbeiter
zufriedenheit und besseren klinischen Ergebnissen führen.

​Dräger Vapor 2000 und D-Vapor

Systemkomponenten
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Einfach mit dem CLIC anbringen, bei 100%iger Zuverlässigkeit. Als einer der 
führenden Hersteller von Anästhesiegeräten wollen wir mit der Bereitstellung 
von hochwertigem Atemkalk die Sicherheit der Patienten und des Personals 
gewährleisten. Drägersorb ist mehr als nur eine Formel – es ist 
Absorptionseffizienz, der Sie vertrauen können.

​Drägersorb 800+ – Atemkalk
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Schutz für Ihre Patienten und Ihre Gasmesssysteme. Dräger ​WaterLock 2 
wurde speziell für die zuverlässige Gasmessung entwickelt und filtert feuchte 
und infektiöse Ausatemluft mit unserer modernen Membrantechnologie 
effektiv. Schützt Ihre Patienten und Geräte vor Kontamination mit Bakterien 
und Viren und die Gasmesstechnik vor Feuchtigkeit.

​WaterLock 2
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Schützen Sie Ihre Patienten zuverlässig und erhöhen Sie die 
Patientensicherheit. Als Schnittstelle zwischen Patient und Anästhesie- bzw. 
Beatmungsgerät ist unsere Einweg-Atemschlauchsystem ein zentraler 
Bestandteil des medizinischen Systems.

Einweg-Atemschlauchsystem
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Zubehör, das aktiv mitarbeitet. In jedem einzelnen ID-Zubehör stecken 
Zusatzfunktionen, die – wie der Einsatz im Klinikalltag des Universitätsspitals 
Zürich bewiesen hat – dabei helfen können, Routineaufgaben zu vereinfachen, 
Abläufe zu beschleunigen und sicherer zu machen.

Infinity ID-Zubehör

Zubehör
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Varianten der Atlan Familie können von Deckenversorgungseinheiten 
aufgenommen und wandgehangen, bspw. in Einleitungsräumen eingesetzt 
werden. Dies bietet weitere Vorteile in Bezug auf die Hygiene sowie eine 
ergonomische, flexible und effiziente Arbeitsplatzgestaltung. Intelligente 
Konzepte ermöglichen den einfachen und sicheren innerklinischen 
Gerätetransport.

Dräger Atlan A300/A350 Decken und Wand

Verwandte Produkte
D
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Passen Sie die Arbeitsplätze in der Akutversorgung mit unserer Ambia 
Deckenversorgungseinheit ideal an Ihre spezifischen Bedürfnisse an. Durch 
ihr zahlreiches Zubehör und ihre Vielzahl an Variationsmöglichkeiten sorgt die 
Ambia für höchste Flexibilität am Arbeitsplatz. Das trägt nicht nur zu einer 
Verbesserung der Arbeitsabläufe im Krankenhaus bei, sondern steigert auch 
das Wohlbefinden von Personal und Patienten gleichermaßen.

Dräger Ambia
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Unsere OP-Leuchte ist „State of the Art“: Die Dräger Polaris 600 erleichtert 
Ihren Arbeitstag erheblich – mit intuitiver Steuerung und vielseitigen 
Einstellmöglichkeiten. Das zukunftsorientierte Systemkonzept bleibt der 
Philosophie der Produktfamilie treu und glänzt mit einfach gutem Licht.

Dräger Polaris 600
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Der elektrische Impedanztomograph ​PulmoVista 500 wurde speziell für den 
Einsatz in der täglichen klinischen Routine entwickelt. Daten werden 
kontinuierlich in Form von Bildern, Kurven und Parametern angezeigt. Einfach 
ausgedrückt: ​PulmoVista 500 stellt die Verteilung der Ventilation visuell dar.

Dräger ​PulmoVista 500
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Leistungsmerkmale (Bodengeräte)

Atlan ist in zwei Fahrgestellvarianten erhältlich: kompaktes Fahrgestell mit optimierter Breite und Tiefe des Anästhesiegerätes; 
großes Fahrgestell mit erweitertem Stauraum und größerer Arbeitsfläche.

Gewicht der kompakten Ausführung Ca. 135 kg, Grundausstattung

Gewicht der großen Ausführung Ca. 160 kg, Grundausstattung

Abmessungen der kompakten Ausführung (kann je nach 
Hardware-Optionen abweichen)

(B x H x T) 74,5 cm x 140,3 cm x 69,2 cm

Abmessungen der großen Ausführung (kann je nach Hardware-
Optionen abweichen)

(B x H x T) 93,3 cm x 140,3 cm x 72,4 cm

Abmessungen der Arbeitsfläche der kompakten Ausführung (B x T) 47 cm x 38 cm

Abmessungen der Arbeitsfläche der großen Ausführung (B x T) 71 cm x 38 cm

Stauraum und Arbeitsfläche 1 abschließbare Schublade, Größe (B x H x T) 
37,9 cm x 15,4 cm x 36,4 cm, Volumen ca. 20 Liter, 2 weitere 
Schubladen bei großer Ausführung

Klappbare Arbeitsflächenerweiterung, (B x T) 
30 cm x 42,5 cm (Option)

Seitliche Ablageflächen (Option)

Zusätzliche ausziehbare Schreibplatte (B x T) 34 cm x 25 cm (Option bei großer Ausführung)

Material der wichtigsten Gehäuseteile ABS

Leistungsaufnahme <95 W, bei maschineller Beatmung, max. 400 W

Netzspannung 100 bis 240 V AC bei 50/60 Hz

Interne Batteriebetriebsdauer Typ: Lithium-Eisen-Phosphat (LiFePO4)

Dauer: > 90 min (bei voll geladenem Akku)

Daten-Schnittstellen 2 x serielle Schnittstellen (RS232) (MEDIBUS.X-Protokoll), 
1 x USB-Port, 1 x LAN

Konnektivität, Interoperabilität Unterstützung von Data Analytics und digitalen Services über  
My Dräger; kompatibel mit dem Dräger ​Connectivity Converter 
CC300 zur Einhaltung der ISO/IEEE 11073 SDC-
Interoperabilitätsprinzipien

Zusatzsteckdosen (Option) 4 länderspezifische Steckdosen, einzeln abgesichert 
mit 2 Sicherungen pro Steckdose

Patientengruppe Erwachsene, pädiatrische und neonatologische Patienten

Technische Daten

Gasversorgung

Erhältlich als Version für 2-Gas- (O2/AIR) oder 3-Gasbetrieb (O2/AIR/N2O), elektronische Auslesung und Überwachung der 
Versorgungsdrücke aller angeschlossenen Gase (zentrale Gasversorgung und Gasflaschen mittels optionalem Dräger 
Druckminderer)

Zentrale Gasversorgung, Versorgungsdruck für O2, AIR, N2O 2,7 bis 6,9 kPa x 100 (39 bis 100 psi)

Gasversorgung mit Flaschen (O2, AIR, N2O) 1 oder 2 stehende Gasflaschen (Option)

2 oder 3 hängende Gasflaschen mit Pin-Index-Anschluss 
(Option)

Flaschenhalter für 1 weitere stehende Flasche (Option)
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Technische Daten

Frischgasdosierung

Gasmischer-Technologie Elektronisch gesteuerter Gasmischer mit manueller 
O2-Notversorgung

Frischgasflow (FG-Flow) Aus; 0,2 bis 15 l/min

O2-Konzentration (FG O2) 21 bis 100 Vol% (Trägergas: AIR); 25 bis 100 Vol% (Trägergas: 
N2O), N2O Abschaltung, wenn der O2-Druck abfällt; 
konfigurierbarer minimaler O2-Flow

O2-Flush 25 bis 75 l/min bei 2,7 bis 6,9 kPa x 100 (39 bis 100 psi; 
0,27 bis 0,69 MPa) Versorgungsdruck

Flow für O2-Insufflation (Aux. O2) Aus bis 20 l/min Flow für O2-Insufflation (Aux. O2) kann auch mit 
volatilem Anästhesiemittel verwendet werden, wenn er auf „Add. 
O2“ gestellt ist

Ventilator und Einstellparameter

Elektrisch angetriebener Kolbenventilator (E-Vent plus) mit Frischgasentkopplung; Ventilatorfunktion erfordert kein Antriebsgas, 
d. h. beim Ventilatorbetrieb werden keine medizinischen Gase verbraucht (unabhängig von Gasversorgung). Adaptive 
Kolbensteuerung für optimierte Gasauswechselzeiten und Frischgasnutzung. Das Kolbenvolumen wird automatisch entsprechend 
der eingestellten Patientenkategorie und der Beatmungsparameter angepasst. 

Standard Beatmungsmodi Manuell/Spontan (Man/Spon)

Volumenkontrolliert: zeitgesteuert (VC-CMV)

Druckkontrolliert: zeitgesteuert (PC-CMV)

Optionale Beatmungsmodi Volumenkontrolliert mit AutoFlow (VC-CMV/AutoFlow)

Volumenkontrolliert, synchronisiert, mit Druckunterstützung 
(VC-SIMV/PS)

Druckkontrolliert, synchronisiert, mit Druckunterstützung 
(PC-SIMV/PS)

AutoFlow, synchronisiert, mit Druckunterstützung 
(VC-SIMV/PS/AutoFlow)

Druckunterstützende Beatmung (CPAP/PSV, mit einstellbarer 
mindest AF)

Externer Frischgasausgang zur Verwendung mit Nicht-
Rückatemsystemen

Atemfrequenz (AF) 3 bis 100/min

Inspirationszeit (Ti) 0,2 bis 10,0 s (resultierendes Verhältnis I:E 1:49 bis 49:1)

Verhältnis von Inspirationszeit und Exspirationszeit (I:E) 4:1 bis 1:10 (Einstellungsparameter I:E)

Atemzugvolumen (VT) bei VC-Modi (Einstellungsparameter) 10 bis 1500 ml

5 bis 1.500 ml mit Softwareoption Erweiterte 
Neonatalunterstützung

Atemzugvolumen-Monitoring, niedrigstes messbares VT ≤ 10 ml für die Patientenkategorien „Pädiatrische Patienten“ und 
„Neugeborene“

≤ 20 ml für die Patientenkategorie „Erwachsene“

≤ 3 ml mit Softwareoption Erweiterte Neonatalunterstützung

Triggerempfindlichkeit (Trigger) 0,3 bis 15 l/min

Inspiratorischer Spitzenflow 180 bis 220 l/min

Inspirationsdruck (Pinsp) PEEP +5 bis 80 hPa (cmH2O) (7 bis 80 hPa (cmH2O)  
wenn PEEP = Aus)

Druckbegrenzung (Pmax) PEEP +5 bis 80 hPa (cmH2O) (7 bis 80 hPa (cmH2O)  
wenn PEEP = Aus)

Druckunterstützung über PEEP (ΔPsupp) Aus, 3 bis (80 - PEEP) hPa (cmH2O)
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Atemsystem

Beheiztes Atemsystem für Low- und Minimal-Flow-Anästhesien, werkzeugfreie Demontage und optimiertes Design für einfache und 
effektive hygienische Aufbereitung. Alle patientengasführenden Komponenten sind autoklavierbar.

Gesamtvolumen ohne CO2-Absorber 2,18 l bei Anwendung des maximalen VT von 1500 ml, 
typischerweise niedrigeres Gesamtvolumen je nach 
Patientenkategorie und Beatmungsparametern

Absorbervolumen 1,2 l mit Einweg-CO2-Absorber CLIC, 1,4 l mit Mehrweg 
CO2-Absorber

Aufbereitung Reinigung, Desinfektion, austauschbar ohne Werkzeug, 
insg. < 13 Einzelteile für die Aufbereitung (abhängig von der 
Geräteausstattung)

Technische Daten

Anästhesiegasfortleitung (AGFS)

Erhältlich mit aktiver oder passiver Anästhesiegasfortleitung zum Betrieb mit und ohne aktive Fortleitungsinfrastruktur; Erkennung 
von übermäßigen Absaugflows; mit Anschlussmöglichkeit für die Entsorgung des Probengases von externen Gasmessmodulen.

Aktives AGS zum Anschluss an ein Anästhesiegasfortleitungssystem

mit Regelventil (optional) oder Ejektor-Antriebseinheit (optional)

Passives AGS zum Anschluss an ein Entsorgungssystem mit geringem oder 
keinem Absaugflow

mit Über- und Unterdruckventil

Display und Monitoringsysteme

Hauptbildschirm 15,3“ (38,9 cm) TFT-LCD-Touchscreen, konfigurierbare 
Bildschirminhalte, intelligentes Alarmmanagement mit 
umfassenden Assistenzsystemen

Bildschirmkonfiguration Je nach Gerätekonfiguration gleichzeitige Darstellung von 
2, 3 oder 4 farblich einstellbaren Echtzeitkurven für: 
Atemwegsdruck, inspiratorischer und exspiratorischer Flow, CO2, 
O2 und Anästhetika; Anzeige von farbcodierten virtuellen 
Flowröhren für O2, AIR, N2O; tabellarische Trenddaten; 
Schnellzugriff auf 3 konfigurierbare Bildschirm-Layouts

Gerätestatusanzeige Benutzeroberfläche mit LC-Display für Atemwegsdruck, 
Versorgungsstatus für Batterie und Gase (zentrale und 
Flaschenversorgung)

Erweiterte Trends (Option) Grafische Trendanzeige oder Minitrends gleichzeitig mit 
Echtzeitkurven und -Loops; zusätzliche Datenexport-Funktionen 
über USB-Speichermedium

Beatmungsmonitoring Minutenvolumen (MV) und Tidalvolumen (VT und ΔVT); 
Atemfrequenz (AF); inspiratorischer Spitzendruck (PIP), 
Plateaudruck (Pplat), mittlerer Atemwegsdruck (Pmittel), PEEP; 
dynamische Compliance (Cdyn), Widerstand (R), Elastanz (E), 
externes Manometer zur Anzeige des Drucks im internen 
Atemsystem (optional)

Erweitertes Beatmungsmonitoring (Option) Balkendiagramm-Anzeige von Volumen und Tidalvolumen, 
gleichzeitige Darstellung von 2 Loops: Druck-Volumen und 
Flow-Volumen, Referenzloops können gespeichert werden
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Technische Daten

Gasmonitoring

Geräteausführung mit Sauerstoff-Sensorzelle für inspiratorisches O2-Monitoring oder mit integriertem Patienten-Gasmessmodul 
(PGM)

Ausführung mit inspiratorischem O2-Monitoring O2-Sensorzelle mit 2-jähriger garantierter Mindestlebensdauer 
und mit Lebensdauerkontrolle, elektrochemisches Messprinzip

Ausführung mit Patienten-Gasmessmodul (PGM) Inspirations- und Exspirationskonzentration von O2, N2O, CO2 und 
Anästhetika, automatische Erkennung von Isofluran, Sevofluran, 
Desfluran, Halothan, Enfluran, Gasgemisch-Erkennung; 
alterskorrigierte xMAC-Anzeige; Probengasrückführung in das 
Atemsystem

Erweitertes Gasmonitoring (Option bei PGM-Ausführung) Ökonometer zur Anzeige der Frischgaseffizienz (optional mit 
Trenddarstellung und/oder in Form eines Low-Flow-Assistenten), 
Anzeige von Anästhesiemittelverbrauch und -uptake 
(Bestimmung des Uptakes nur für Anästhesiemittel), 
Verbrauchsmessung für Frischgas und Anästhesiemittel pro Fall 
und seit der letzten Nullung 

Sicherheitsfunktionen

•	 Die integrierte Gerätecheckliste und bebilderte Schritt-für-Schritt-Instruktionen für die tägliche Geräteinbetriebnahme 
unterstützen bei der Erfüllung nationaler Richtlinien, bspw. der DGAI (Deutschland), ASA/APSF (USA), AAGBI (UK)

•	 Man/Spon-Beatmung mit Dosierung von O2 und Anästhesiegas auch im ausgeschalteten Zustand (Notinbetriebnahme)
•	 Der manuelle Notbetrieb ermöglicht im Fehlerfall eine sofortige Umschaltung auf eine manuelle Beatmung, bei der auch das 

Gas- und Beatmungsmonitoring weiterhin verfügbar ist. O2 und Narkosegas können von den Vaporen weiter dosiert werden.
•	 Maschinelle Beatmung mit Umgebungsluft bei vollständigem Ausfall der Gasversorgung; Wechsel zu intravenösen Narkosemitteln 

ist erforderlich
•	 O2-Echtgas-Test integriert in den automatischen Gerätetest (erfordert integriertes PGM)

Komfortfunktionen und weitere Features

•	 Vollautomatischer* Selbsttest einschließlich Kalibrierung aller relevanten Sensoren und Überprüfung aller Ventile im Atemsystem; 
normalerweise ist nach dem Start des automatischen Teil des Tests keine Anwenderaktion erforderlich; optionaler zeitgesteuerter 
Selbsttest (Option Auto On, erfordert SW 2.0 oder höher)

•	 Autoset-Funktion zum Anpassen von Alarmgrenzen
•	 HLM Modus zum Deaktivieren von Alarmen bei Verwendung einer Herz-Lungen-Maschine
•	 Handbeatmungsbeutel als Indikator für Frischgasmangel sowie Leckagen
•	 Pause-Funktion zum kurzzeitigen Unterbrechen der maschinellen Beatmung und des Frischgasflows Datenexport auf USB-

Speichermedium (Alarmhistorie, Selbsttestergebnisse, Bildschirminhalte, Trends und Gerätekonfigurationen)
•	 Zeitsparende Übertragung von Standardeinstellungen und Konfigurationen auf weitere Atlan-Geräte mittels USB-Speichermedium
•	 Integrierte, dimmbare Beleuchtung von Arbeits- und Dokumentationsflächen
•	 Zentralbremse (Option), leichtgängige Doppellaufrollen mit Kabelabweisern (Option)
•	 Kostenlose, sechswöchige Testversion aller verfügbaren Software-Optionen. Die Probezeit läuft automatisch ab. 

 
* Die Ausführung mit integriertem O2-Monitoring erfordert eine wöchentliche Kalibrierung der O2-Sensorzelle.
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Sie finden Ihren regionalen
Vertriebspartner unter:
www.draeger.com/contact

Hersteller
Drägerwerk AG & Co. KGaA
Moislinger Allee 53-55
23542 Lübeck

	 info@draeger.com

Unternehmenszentrale
Drägerwerk AG & Co. KGaA
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck, Deutschland 

	 www.draeger.com

Nicht alle Produkte, Funktionen oder Dienstleistungen sind in allen Ländern verfügbar. Die hier genannten Marken sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.
Marken können in bestimmten Ländern Eigentum von Drägerwerk AG & Co. KGaA (Dräger) oder verbundenen Unternehmen sein und nicht unbedingt in dem Land,
wo dieses Material herausgebracht wurde. Den aktuellen Stand der Marken von Dräger finden Sie unter www.draeger.com/trademarks.
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Deutschland
Dräger Medical
Deutschland GmbH
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck 

	 0800 882 882 0
	 0451 882 720 02
	 dsc@draeger.com

Österreich
Dräger Austria GmbH
Perfektastraße 67
1230 Wien 

	 +43 1 609 04 0
	 +43 1 699 45 97
	 office.austria@draeger.com

Schweiz
Dräger Schweiz AG
Waldeggstrasse 30
3097 Liebefeld 

	 +41 58 748 74 74
	 info.ch@draeger.com


